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1036 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates XXIV. GP 

 

Bericht 

des Ausschusses für Land- und Forstwirtschaft 

über den Antrag 578/A der Abgeordneten Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Pirklhuber, 
Kolleginnen und Kollegen betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das AMA-Gesetz 1992 
geändert wird 

Die Abgeordneten Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Pirklhuber, Kolleginnen und Kollegen haben den gegen-
ständlichen Initiativantrag am 31. März 2009 im Nationalrat eingebracht und wie folgt begründet: 
 

„Zu Punkt 1: 

Die gentechnikfreie Produktion ist ein großes Anliegen der österreichischen KonsumentInnen und sollte 
im AMA-Gesetz Berücksichtigung finden. 

Zu Punkt 2: 

Die Zuweisung von Geldern für Bio-Aktivitäten der AMA beruht aktuell auf Vermarktungszahlen, d. h. 
Beiträge für Bio-Produkte, die nicht als solche vermarktet werden, bleiben dabei unberücksichtigt. In 
Österreich wurden 2006 20% der biologisch produzierten Milch nicht als biologisch vermarktet. Bei einer 
angenommen Gesamt-Lieferung von 380 Mio. Liter Biomilch und einem AMA-Beitrag von 0,291 
Cent/kg entsprechen 20% einem Betrag von 220.000 €. Diese Gelder wurden letztendlich von Biobauern 
entrichtet, jedoch bei der AMA nicht für Bio-Marketing eingesetzt. Doch benötigen genau jene Betrieben, 
die biologisch produzieren, ihre Produkte aber nicht als Bioprodukte vermarkten können, die Unterstüt-
zung der AMA. Die vorgeschlagene Änderung im AMA-Gesetz soll sicheren, dass auch diese Gelder in 
Zukunft für Bio-Marketing-Aktivitäten verwendet werden.“ 
 

Der Ausschuss für Land- und Forstwirtschaft hat den gegenständlichen Initiativantrag in seinen Sitzungen 
am 11. März 2010 und am 15. Dezember 2010 in Verhandlung genommen. An der Debatte beteiligten 
sich außer dem Berichterstatter Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Pirklhuber die Abgeordneten Ing. Hermann 
Schultes, Mag. Christiane Brunner, Elisabeth Hakel, Ewald Sacher, Peter Mayer, Gerhard Huber, 
Walter Schopf, Mag. Kurt Gaßner, Mag. Johann Maier, Jakob Auer und Harald Jannach sowie der 
Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft Dipl.-Ing. Nikolaus Berla-
kovich. 

Bei der Abstimmung fand der gegenständliche Initiativantrag nicht die Zustimmung der Ausschussmehr-
heit. 

Als Berichterstatter für das Plenum wurde Abgeordneter Peter Mayer gewählt. 



2 von 2 1036 der Beilagen XXIV. GP - Ausschussbericht NR - Berichterstattung 

Als Ergebnis seiner Beratungen stellt der Ausschuss für Land- und Forstwirtschaft somit den Antrag, der 
Nationalrat wolle diesen Bericht zur Kenntnis nehmen. 

Wien, 2010 12 15 

 Peter Mayer Fritz Grillitsch 

 Berichterstatter Obmann 


